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Die Diffamierung ging so weit, daß der Sohn Reinhard Becker . 
Jahre 1938 auf Grund dlner angeblichen Atrophie (Muakelschwu^ 
auf Veranlassung nationalsozial ist ischer Ste l len als erbkran. 
s t ere l i s i er t wurda* 

Dis unwürdige Behandlung hatte zur Folge, daß seelische, körpi 
l iehe G e s u n d h e i t s s t ö r u n g e n bezw« G e s u n d h e i t s s c h ä d e n i n der F £ eintreten mußten* 

Im Jahrs 1944 wurde d i s Antragstel l er i n Frau Johanna Bec 
p l ö t z l i o h inhaft iert , s is mußte innerhalb 1/2 Stunde Haus und 
Farn I i i s verlassen, als ihr Bhemann. Herr S a n i t ä t s r a t Dr* Beek 
der Sohn Reinhard Becker und ihre 73 fahrige Schwester srkra 
waren, sis mußte diese h i l f l o s z u r ü c k l a s s e n * 

Dis Gesundheit dsa Sohnes Reinhard hat aus dar Folge wai 
Schaden e r l i t t e n , derselbe ia t aus diesen Grunds heute zur PI 
i n Bethel bei Bielefe ld untergebracht. w ... 
Die Kosten dafür müssen die El tern tragen, diese sind bei ihr 
bescheidenen V e r h ä l t n i s s a n erheblich. 
Die bei der A n t r ä g s t e i l er in vorhandene Hervenz a r r ü t t u n g , Herv* 
erschöpf ung, Herzschwäche, Kreislauf S törungen u.a* sind zweif 
ohne Folgen der vorstehend geschilderten Verfolgung aus Bazi-T error. 

Der nationalsozialist ische Terror gegenüber dar Familie, dia 
diffamierende Behandlung haben dis Ant ragst e i l er i n i n den lang 
Jahren so stark getroffen, daß es wis s in Wunder i s t , wenn sie 
heute überhaupt noch labt . 

Dia Verfolgung mußte aie i n der Famii is umso schwerer tre 
wenn dis Bildung, das Herkommen sowie das ö f f e n t l i c h e Ans eh er 
gesamten Familie gewürdigt wird. 

Aufklärend muß noch gesagt werden, daß der weltbekannte V 
lag Sutten & B ö l i n g , f r ü h e r i n Frankfurt, jetzt i n Potsdam, au. 
Familiehbesitz der Ant ragst e i l er i n stammt, an den s i s zu einem 
D r i t t e l be te i l ig t gewesen i s t , der a u s » rassischsn Gründen 
von den Eazie l equid isr t bez.. • enteignet wurde, sodaß auch dis 
Vorgang die Anträgs t a l l erin treffen mußte . Bs handelt s ich um 
den bekannten Verlag, der seit Gensrationen Struwelpeter u.a. 
verlegt. 

Zum Schluß kam dann dis Antra gsts H e r i n s i s angebliche Kü 
h i l f a in daa Straf ge fang nie des Xlöekner-Konzerna . 

Dis Gesundheit ss t ö r u n g s n bszw* G s s u n d h e i t s s c h ä d s n der Antra 
s t e l l e r i n stehen im kausalen Zusammenhang mit dar gesamten Ver* 
folg ung aus Hazi-CD error. Dis Antragsteller i n hat als Frau und H 
dsr Familie Becker Furchtbares er l i t ten*-

Eer Vorstand* 
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